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/Ul den -• Heichsführer...:j1 

B e r 1 i n S~ 11 
------------------
prinz-A1brecht-St r .9. 

Retchs führe r 

:;:ch melde, dass das Auswärtige Amt, Abteilung 

pol.I r,~./GesaYldter Eis e n 1 0 11 r, an 

mich mi t folscnder An;relegenhei t herangetreten 

ist: 

Ein d~inischer Generalstabs-Ot't'i zier namens 

f\ g ger und zwei dänische Kapitäne haben 

eine ','!erblL.'1g innerhalb Dänemark'sfür ein 

Freiwilligen-Kontingent nach Finnland in die 

Hand genommen und ca. 150 Leute gesammelt. 

Diese Freiwilligen sind.an den Bevollmächtigten 

mi t der lÜ tte herangetreten, die j:.usreise nach 

Finnland zu genehmigen. 

Das Auswärtige Amt ist der Au1'f'SSSlUlg, dass 

diesen Frei willigen, die wede r zur '!!affen ...ll1,· 
~ 

Legion noch zur deutschen ~ehrmacht wollen, 

die tWglichkeit gegeben werden soll, in Finn-.. 
land zu kämpfen. 
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Ich habe gegen diese Auffassung des Auswä'rtige~ 

/untes Stellung geno::nrnen mit der Begründung, dass 

der Führer bei Beginn des Sowjet-Feldzuges befohlen 

hätte, die Freiwilligen innerho.lb der germanischen _ 11 

Länder der "!laffen~i7 oder dentin-Legionen zuzuteilen. 

Dariiber bestehe ja auch eine Vereinbarung mit dem -O}(77. • 

"k'erne r tei.l te ich dem Au~nvürtiLen /;.mt mit, dass 

l1ie r eine grundsätzliche :j te lluD['nahme durchbro ehen 

'würde und dass zweifellos diese nicht deutsch-. 
freundlichen d~nische~ Kreise mit dieser Aktion nur 

versuchen, ohne Beziehung zwn :1.eich sich für später 

einen Freibrief als Antisowjet-Kämpfer zu erkaufen. 

Die rVleldungen meiner E-Stelle in Kopenhagen gehen 

ebenfalls dahin, dass deutschfeindliche Kreise in 

Danemark mit dieser Aktion versuchen, einen Gegen­

pol gegen das Freikorps "Danmark" und die d3nischen 

Fre i willigen in de r Wa1'1'en-n zu bilden. 
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